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Som(m)a (somm)ar(um) aller vssgabe habcrn
j
ist p(er) se.

Inna me an wyne
Ite(m) 314 fuder 3 ame wins hat Slarppe

|
mir offgelybcrt.

Ite(m) 14 fuder wins ist mir word(en) zu |
Folckersskirchen von d(er) kirwyhen.

Ite(m) 'A fuder wins ist von Zweinbr(ucken) h(er) |
kom(m)en off Petri (et) Pauli.

Ite(m) 1 fuder wins iss von Zweinbr(ucken) j
kom(m)en zuzweyen malen, offSant

|

Bartholomey tag vnd des fritags
|
darnach.

Ite(m) 7 fuder wins sint von Kirwil(e)r
|
und Ringe(n)dorff her kom(m)en.

Som(m)a 1214 fuder 2 ame(n).

Vssgabe wyne
Ite(m) 2 ame wins han ich zu Folck(er)s|kirchen v(er)schenekt an d(er) nachkir-
wig(en).

lte(m) 5 A ame wins han ich zu Rysskirche(n) j
v(er)schenckt.

Ite(m) 6 ame wins han ich zu Kirckeler
|
kirwyhe verschenckt.

Ite(m) A fuder wins ist v(er)leschen zu
j
suer.

Ite(m) 5 fuder 2 ame(n) diss ja(r)e v(er)dre<nckt>
j
vnd auch in die nliwe(n) wyne

do s<ie>
|
quame(n)t vnd siist v(er)fullet.

Som(m)a aller vssgabe(n) an |
wyne 7 fuder lA ame.

Inname an wyne vberdrif'fet d<ie>
|
vssgabe 514 fuder 214 ame(n).

[14 V

] Inname an gelde vbertrifft vssgabe
|
30 guld(en) 2714 lib(rae) d 3 d. Des hat

|
er 30

guld(en) geben
477

.
| It(em) das fischgelt 24 guld(en) ist herinn |

nit gerechet.
Inname an korn vbertrifft vssgabe

|
484 m(a)l(te)r.

Inname an habern vbertrifft vssgabe 192 m(a)l(te)r.

Inname an wine vbertrifft vssgabe 514 iuder 3 ame.

Der Satz Des hat
|
er 30 guld(en) geben wurde mit anderer Feder und womöglich von

anderer Hand nachträglich hinzugefügt.
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